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A e m t l i O e V e r l a u t b a r u n g e n .
^ . l27?. (Z) N r . 560^766. V . S l .

K u n d m a c h u n g .
Von dem k k. prov. Zol l - und Verzeh-

.ungssteuer-Inspectorate zu ^'bach w.rd bc-
kannt aemacht, daß d,e auf d,c bestehenden
V o M n f n gegründete E.nhebung der Ver-
z.h ungssteuer oon dem Auoschanke des Brannt-
weines und der versüßten gcck.gen G n ^ k e ,
vom Ausschank des Wemes, Wem- und Obst-
mosses, vom Flelschausschrottcn und Auskochen
in den im writers folgenden Verzeichnisse auf-
geführten Untcrbezirkcn der politischen Bezirke
Umgebung Laibachs und Sonncgg, auf drei
nacheinander folgende Verwiltungsjahre ,333,
,354 und i635 werde in Pacht gegeben, und
die dttßfällige öffentliche Versteigerung bei der
Bezirks-Obrigkeit Umgebung Lcubachs rück-

sichtlich der dahin gehörigen Untcrbezirke am
10. October i8Z2/ Vormittags von 9 bis 12
Uhr, und Nachmittags von 3 bls 6 Uhr; un>
bn del' Bezirks-Obrigkeit Sonnegg, rücksichtc
lich dcs dahin gehörigen Untcrdczirkes am 12.
October i3Z-2, Vormittags von 9 bis 12
Uhr , werde abgehalten werden. — Die für
ein Jahr bestimmten Ausrufepreise sind auch
aus dem Verzeichnisse zu ersehen. Hievon wer»
den die Pachtlusiigen mit dem Beisätze in Kennt-
niß gescyt, daß das Gefall sowohl einzeln nach
den drei Gewerben, als auch zusammen, und
so auch für einzelne Untersicuerbezirke, odcr
für alle, werde ausgeboten werden, und daß
die Pachtbedingnisse bei allen k. k. Verzehnmgss
steuer, Inspectorate« und Eommissanaten un-
gesehen werden können.

A u s r u f 5 p r e i s u 0 m

Politischer Unter-Bezirk ' Brannt^
Bezirk ' > ^ „ Wein Fleisch Zusammen

^ " l ft. kr.l fi. jk.. z fi. Ikr.> fi. ^kr.

Umgebung Umgebung Laibachs . ,. 1 0 0 — i 2 5 o ! — ' i5o — ,5c)0 - ^
Laibachs Tsch^nutsch i5o — H5«o!—-^ 2 ä o — inoo l —

Dobm.ne . . . . . 2 6 - 9 6 6 - , 5 2 - , ^ 6 ! > -
ZwNchenwassern .̂  ^ ^ i5o — büc> — z 120 — 900 —

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Sonnegg l Schelimle, s^^I^s '"20/z j - j 57s -s^^7 ! -

K. ^ 3" l l - und Verzehvungsstcucr5Inspectoral?aiboch am 22. September 18I2.

Z. l ,2^. (3) Nr . 55-^5.9. W.
Mauthpacht - Verste lgerung, .
Dle Wegmauthelnhebung m der Scatton

Dt., Mareln während des Verwaltungsjakres
^332 wn-d e,ncr weltern Versteigerung unter-
zog<N/ und dlcse am 9. kommenden Monates
Ottobev mn 3 Uhr Nachmittags bei der löbl.
BezirksOhrigkeir Wcixclburg abgehalten wer-
den, welches mit Bezug auf die ursprüngliche
Kundmachung der k. k. illpv. venimen Came«

ral-GefallemVcrwaltung vom Zo. I u l l l. I . ,
Zahl l/lt)07, zur Kenntniß der Pachtlustigen
gebracht wird, — K. K. Zoll- und Verzch-
rungssteuer-Inspectoral Laibach am 21. Sep-
tember 16Z2.

Z. 127z. (3) , ^ , ^
Verpacktungse Kundmachung.
Von ocm k. t. Verzchruligssteucr-Inspec-

tomte zu Adclsbcrg wird hicrmu bekannt §»-



5o4

wacht, daß die Einhebungderallgemeinen Ver-
zehrungsjlnler nach den dießfalls besteheliden
Vorschriften von dem Wein- und Mosischanke
im ganzen politischen Bezirke Adelsberg für
das Verwaltungsjahr i655 , oder wenn es die
Pachtlicbhaber wünschen für zwei und drei
Jahre in Pacht überlassen werden wird. —
Dcr einjährige Fiscalpreis ist von den Gewer-
ben Hiit 63Ü3 fi. und vom Buschenschank mit
is) fl., zusammen mtt 6)99 fi. Dle Verpach-
tung wird im Wege der schriftlichen Concurrcnz
vorgenommen werden. — Pachtlusttge haben
daher ihre schriftlichen versiegelten Pachtanbote
mit der Ucberschnft: „Offert für den Bezug der
Verzehrungssteuer von dem Wen:e im Bezirke
Adelsberg" bei dem gefertigten Inspectorate
bis 2. October l. I . , Mittags einzureichen,
und darin anzugeben, ob sie die Pachtung auf
e in , zwei oder drei Jahre zu übernehmen ge-
denken. M,t dem Offerte ist das loo^oVad i :
um mit 6H0 si. im Baren oder in öffentlichen
Fonds-Obligationen zu übergeben, wo sodann
das Vadium des Meistdieters rückbehalten, den
übrigen Offerenten aber r/lckgestellt werden wird.
Falls die Caution bar geleistet w i rd , so wird
solche auf Verlangen des Pachters beim Aus'
gang der Pachtzeit den drei letzten Monatsra-
ten des Pachtlchlilings zur Hälfte eingerechnet,
die zweite Hälfte aber nach ausgelaufener Pach-
tung, wofern das Gefall kcmen wettern Anspruch
an den Pächter zu stellen hat, rückgestellt wer«
den. — Der Pachtschilling ist aber in glelchen
Monatsraten am letzten jeden Monats, und
wenn dieser ein S o n n - oder Feiertag ware,
am vorausgehenden Werktage, an die dem
Pachter bezeichnet: Kasse abzuführen. Die wci-
tern Pachtbedingnisse können übrigens bel allen
Werzchrungssseuer-Inspectorüten und Comims-
sarlaten eingesehen werden. ^ - Uebrigcns wird
bemerkt, daß nach Verlauf der bestimmten Fr»st
einlangende, mit dem vorgeschriebenen Vadnnn
nicht versehene, oder gegen die bestehenden
Vorschriften abweichende Bedingungen enthal-
tende Offerte nicht beachtet, und als mcht ge-
schehen gleich,rückgestc!tt werden. — Adelsberg
den 20. September Hä52.

tz7ermischtF ^erlambarunOen.

E d i c t.
Von dem vereinten Bczirks'Gerichte zu Rad»

mannSdorf^ als Real - Instanz . ;rird den unbe«
fannt ,vo dcfin?l!chcn H^p^hekar.Gläubigern des
Hauses, Eonfc. Nr. 17 . zu Kropp, sammt dazu
Zchölî en Walo - und Fanibammels« Antheilen,
namentlich dem Andreas Slamnig, Earl Florian,

^Malgaltlh Kerch, gedorncn Onlz, uno Franz

Kodau, mittelst gegenwärtigen Edictes el innert:
M hc.De wider sie bei ticscm Bezu Gerichte Ma«
td'aS Peh,at, (ziqenthümer dcs HauseS, <3onsc'
" c . 17, zu Kropp, samml WcUo. und z^eiHam«
melanlhe.lcn, o,c Kl,ge auf Verjährt- und Ol lo .
cheneitlarung nachstehender, uuf ten gedachten

^eaMacen haftenden Horoetunoen. als:
l.) aus dem Sckulovncfe, <̂ <!O. »1. 'zuni i - M ,

vorgemcttt ftn 29. December ' i M , pr.
082 st. ' i . W . , zu Gunsten tes Andleas
Ü3l>immg;

2.) auS dein Schuldscheine, c1<lo. »9. Ju l i 1-770,
p^noNic sen 2. . März . 7 ^ . pr. 552 st.
O. W . , z« Gunsten oeö ' ^ ^ I Flor ian;

ä.) aus öcm VerjKDerunqKdilcie. <!do. 26. J u l i
»79», V0lgemeist cwl,l> «lxl^n,, pr. Z ^ ^^
L. W . . zu Gunsten dcr Malgarech Keiths
geboincn Gr i iz ; und

^.) auS t!em Ulldc'lle. ^ci«. »0. August ,796,
pränotin seit ,2 . Dccemder 17^6, pr. 29, f l .
5» tr. ^. W - , zu Ounllen tev Z,^nz Karau,

ein^brachr. und uin lichc^rlxie Äddulse gebeten.
D«eß Bezir ls. Gelicht, de?i, der Uu fcn t ^ l l ö .

ort der Bellaglen und lhrer oMätliqen (Zrven un«
betannt «st. und bc, fie vielleicht aus den t. f.
Erdländern ablrcfend sind. hat zu »tner Velthei»
diqung und auf lhre Gefahr und Kosten den Hrn.
^.i l- iz-Dt-. Franz Prescdern ,u Laibaä), als Eura»
tor bestellt, mtt welchem über die angebrachte Kla«,
ge dei oer »n dachen auf den 12. November d. I . ,
Vormittags um »a Ubr, in hiestger Oer'chtSlan,«
Ici angcoroneten Tagösahrt nuch der destehenden
Geiichlöordnung verfahren und entschieden werben
wird.

Dessen werden'die anfangsgenannten GeNag»
ten zu tem Vnde erinnert, datnit sie allenfalls zu
teckter ^ « t selbii erscheinen, oder inzwischen dem
dklilmmten (Kurator ihre Hlechlödehclse an die hanl»
zu qcben/ oder auch einen andern Vertreter sich
selbst zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungs«
mäßigen Wege einzujchrelten nMcn mögen, ins»
oesoneere, da Ne die auö ihrer Herabsäumung et»
wa encfjehenden üblen Holgen nur sich selrl't bei«
zumeHen baden werden.

Vereintes Be^irkK - Gericht Radmannßdorf
am 27. August 1602.

Z. ,25c). ( I ) 2l! Nr. >5i2.
G d i c t.

"?^on dem vereinten Beziltssserichte zu Rad^
mannsdolf rrird dem Johann M u l l o . Andreas
Ocholier, Peter Mallitsch. Michael Radltsch, Thad-
t'äus Fabian und Thomas Schiller, I r a n , Kallan,
I o f rd Dollen^ und Maria Scholler mittelst aegen»
wärtigen Gdictes erinnert: OS habe wider sie bel
diesem Gerichte Franz Scduller, Gewert, und Rea-
litätenbeslyer zu Kropp, als Besihex des ehedem
den iZhclruten Kaspar und Mar ia Scholler gehöri«
gen ,haus«s Eonfc. N r . 8» , daselbst die Klage auf
Verfährt« und «Zrloschenerklärung nachstehender,
auf diesem Haufe haftenden Forderungen , üls:

1.) des gerichtlichen Vcrtraqs. cldo. 26. M a t
,790, vorstemerttfeit 27. December 179" Pl.
3oo si. L.W., zu Gunsten beS Johann MuNc ;

2.) des Hchuldfcheinö, cläo. 25. hornung «79I,
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vorgemerkt scit , . März 179 I , pr. «3a ft.
L. W>. l>l Gunsten des Andreas Echollcr;

Z.) des Schuldscheins, 6c!o. 2^. Ju l i , 7g ) . vor.
gemerkt claw eoä^m , pr. 373 st. 20 tr . 3. W . .
zu Gunsten Leg Peter Mailnsch;

4.) deg Schuldscheins, < ĉlu. 12. Seplemder
1795, vorgcmerlt cl^to ^utlem, pr. i5o »^
L .W. , zu Gunsten drö M ^ a c l Natl t fch;

5.) des Hchuldschen^, cl^o. 12. Februar »794,
vorgemerkt seit 23. Jänner »79^, ^>r. 55o f i .
L. W. , zu Gunsten ochTH"d5aus Fadian und
Thomas Ocd'Ner;

6.) dcs Ul lhc^ü, c^i". l n . August ,79V. vor-
gemeltr ftll 12. December ^7^6, pr äo6i^.
2a kr L. W. samlnt O^r«chlScoi<en pr. 2 »V.
10 N2 sr. , zu Gunsten teö Fl.inz Kobau;

?.) deS Sessions. Ve r r r ^es , 6^0. ,7. Decem-
der '?<?5, 3Uporii,ta!)l^Ätci , . ^ u l l »79?,
pr. 3?Z li. 20 lr . L. W . , zu Gunsten des Pe.
ler MaN'.tsch;

L ) der Eession, «^lo. »o. Hornung '796 , «u-
^elintllbulsw 14. Februar 1798, pr. 000 ft.
L. W . , zugunsten der Macla cckoller;

n ) del Eesslon. ^ u . 5. Möiz ' 798 , zu^ct'in-
wkli!.-Ua 7. März 1796, pr. 35a ft. L. W . ,
zu Gunjten der 3)Iar,'a Ectol lcr; -

,0.) des Schuldbriefs, <^o. 20. Februar »799,
volgewerkt cialu «a^'?iu, pr. 260 si. L. W>,
zu Gunsten deö Anercaü Scdoslkr;

eingebracht, und um nchleNicke hülfe gebeten.
Da diesem Gerichte der Aufentdaltsoil dcr

Geklagten und lhrer allfäsl'gen Otden undetannt
»ft, und weil sie vielleicht aus den t. t . Eldlän«
dern abwesend sind; so hat man zu ib«r Berthei?
digung und auf ihre Gefahr und Unkollen den heirn
^ur>5 Dr . Franz Dreschern zu Laldach ^um Ouralor
aufgesteNl, mit welchem die an^edrachle RechlSsa,
che nach der bestehenden Geliä'iöordnunss bei der
diehfalls auf den 12. November d. I . , V o r m i l .
lags um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte bejiimm«
ten Tagösahlt außgetragen und entschieden werben
wicd, dessen werden die eingangsgcnanntcn Gs«
klagten zu dem Ende erinnert, damit sie osienfaNS
zu rechter Zctt seldst zu erscheinen, oder inzwischen

^ dcm aufgestellten Herrn Curator ihre Rechtsbehelfe
an bie pand zu qcben, oder einen andern Bertreter
selbst zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechtlichen ordnungS«
mähigen Wege einzuschreiten r r W n mögen, de«
sonders da sie die aus ihrer Verabsäumung etwa
entziehenden üblen Folgen nur sich selbst de,zumessen
haben weiden.

Vereintes Bezntögericht Radmannsborf am
27. August 1802.

3^53^(3) " '̂  Nr. .3?5.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirts.Gerichte zu Mad.
mannsdorf wird hiemlt, allgemein lund gemacht:
Gs ft» übel Ansuchendes Michael Wreih von Lau-
fen, wider Johann Schivih ,« Oresiach, eie exe»
cutive Fellbletung der, diesem Lehtern gehötigen,
»regen aus dem wilthschastsänirlichen Vergleiche,
<!<lo. i6 . November 1629, noch schuldigen 70 st.
5 5j4 ss., in vie Execution gezogenen, dem Gu»
te Podwin dienstbaren, gerichtlich auf 416 ft.
45 tt. gejchätzten Ganzhube, und oer auf lo5 si.

geschätzten Faßrnisse bewilliget, und M deren
Uiornabme drei Tagsahunyen, alK: ter 22. Oc-
tober für die etste, der 22. November für die zwei-
te , uno der 22. December d. I . für die dr i t te ,
jedesmal Nachmittags von 3 bis 6 l l h r , in I^oca
der Realität zu Bresiach mit dem Neisahe ange«
ordncc worsen, daß. wenn die Realitäten unl»
Fahlliisse dei der ersten^und zrrciten Tagsatzung
nichc um ot>tr üdcr den ^ctäyungswertb an Mann
gebracht werden foNten, dieselben bci der t r i t ten
auch unter demselben an den Meistbietenden hint»
angegeben wercen würden.

Viczu weiden Kauisliebhader mi t dem Bei»
/aZ? eingel^ten, daß sie die Schätzung und Lici,«
lacionsbcöingnisse lä^jick zu den gewöhnlichen
AmtSstunden in hiesiger GerichtStanjlei emsehen
tonnen.

Vereintes B^nts-Gericht Radmannsdorf am
10. August 1^32,

3- »26». s3) Nr . ,2o5.
O l e c u t i o e L i c i t a t i o n .

Bom Bezirks'G.richte ,« Sittich wird hie«
mit bekannt gemacht: (Zs sey über Ansuchen des
Mathlas Di l l louh. Inwohners v^n DuNe, wegen
auö dem lechtskläftigen Urtheile vom »5. Decem-
ber »32i , dei dem Johann L«nz zu S t . Nel l del
^ itt<ch zu fordern habend« 40 ft. c. ». e., in die
execuuve'RelstcigeiunH cer. e«m Fehlern qehöli«
gen, der P f a r i M t ^ t . Ve i t , 5ub Recl. Nr. 17,
dienstdal.n, mu girichtlichem Pfandrechte beleg»
ten, auf 26Ü st. 4u fr. geschäyten Drittelhube, und
der auf 36 ft. z» sr. bclhcuetten Fährnisse, a ls :
ein Plerd. zn^ei Schweine unö ,0 (Zenten Klee,
glwiN'gel worden.

Zu oiefem Ende werden drei Versieigerungs«
T a ^ y u n Z e n , und zwar: die erste auf den 2Z.
October, die zweite ^uf dcn 23. November, und
die drille auf den 24. December ,832, jedesmal
für die Realität um »a Uhr Vormittags, und
für die Fährnisse um 2 Uhr Nachmttta^s ,m Orte
S t . Be i t , mit fem Anhange angeordnet, daß
für den I a N , alS die Hofstatt und Fährnisse bei
der ersten oder zweiten Versteigerung mchl um oder
über den SHähunHswsiitz an Mann gebracht wer-
den tonnten, dieselben bei der dritten auch unter
demselben hintana.cgeben werden würden^

Eittich am 2n, September 18Z2.

Z. «2?2. ^2) , ^ I . Nr. ,o^5.
E d i c t .

Von dem Nezulsgelichte eer Herrschaft Freus
denthal roird hiemit bclannt gemacht: Os habe übee
Ansuchen der Vorsteher der heb. und Packlnecht«
des k. s« ReoisamleS zu Oderlaibacb, wider A n .
dzeaS Tautscber von edenoort, in die executive
Fcilbictung der, dem (ixecuten gehörigen, mtt oem
Pfandrechre belegten, gerichtlich auf 'oo ss.M.M.
bewenheten, der Herrschaft Loilfch, 8ut) Recl-Nr.
2g5, dienstbaren, zu Oberlaibach, h^us < Nr. »^9 !>?.
genden,j3 hudcs^mmc An« und ^ugehör, wegen
auS dem Urtheile, c^o. 29. December 1628, ^ahl
1729. an die Vsrfiehung der Heb . und P^ckknech.
te zu Oberiaidach schuldigen 253 ft. ,4 ts. f immt
verfallenen 4 ô a Zinsen und Klagslosten vr. 32 ss.
26 lr. l̂ . 5. c., gewilliget, und ,ur Vornahm«

° belselden di^breiTagsahungen auf 0en>5. October,
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, 5 . November und i5 . December». I . , jedcSmal
Früh van 9 biS 12 Uhr i m Orte Oberlaidack mi t
dem Anhange anberaumt, daß, wenn die feilge»
dotenen Grundstücke bei der ersten oder »weiten
Feilbietungs. Tagsahung nicht um oder über 0en
Schähun^öwerlh an Mann gebracht werden foN.
ten , selbe bei der drillen auch unter demselben
Hintangegeben werden.

Dessen die Kauflustigen mit dem Beisaye in
die Kenntniß gescht werden, daß die Licitations»
Bedingnlsse taglich in dieser Amtslanllei ein^e«
sehen und davon Abschriften erhallen weroen tonnen.

Bez.Gericht Fieudenlhal um »3. Augusl lü52.

g . z263. (3) Nr . L5g4.
G t> i c t.

Von dem BezicsSgerichte HaaSberg wird bicmlt
bekannt gemacht: Os fe» übcr^^«suchen des hc l tn
S imon Johann Pesss^t, ic^cdarina Poufche'sch«n
GantgläubigerS, durch Herrn Dr. Wurzdach, 6«
prao5ent2ta 6 Septemder d. I . , ^ahl sZg^. wi^
der Maithaus Ruto lpb. Vormund bctz mmder»
jäbligen Anton uno Franz Deujal von Nro«o, als
Gcben des Anton Deuja l , in die neuerliche Feil»
bietung der vom Leyiern um den M e i M o l von
bo5 fl. 25 kr. M . M . erstanLknen, zur Katharlna
Pousche'schen Gantmasse gehöiist, d«r Pkallvika«
»iatstirchen'Güll < t . Marg^lclhen zu Plan ina,
«ud Urb. Nr. >», diensibalen W'efe Ru^p» summt
Aeckern pul! 5v«t,«i,i N^num und « I^ t , ru pei-I^el-
Ici» rregen oeren noch lucksländigen Kauslwtümgs»
restes ps. i ,6 ft. I7 ,^3 tr. sammt 5 ^ o Einsen
s<it2ch Apcil l62ä, den(§inmabnungsfoflen ßr.2 ft.
L ts. und Kuperespönftn auf Gefadr un5 Unfo»
stsn der jäumigcn Orstchcr geirllligel irorven.

Da nun hierzu 5ie einzlge ^agfatzuil.z auf den
29 October l. I . und zwm mit dem Beisätze de«
ftimml w i r d , daß dicft Real l lät , wenn sle dabei
Nicht um ooer über den Schätzungswelth verlauft
werden könnte, auä) unter demselben um was im«
mer für einem Preise dinlange^edcn weroen wül«
de; so haben die Kauflustigen am ctt't^edachlen Ta^
ge Zlüh 9 Ubr bei dlefem BezitköacriÄte zu er.
scheinen, iro sie auch die Ü,cuatiollShe0inglnsse ein-
sehen können.

Bezirlsgcltcht Haasberg am i3 . Sept. »65z.

3. ,275. (3) Nr . ,96«.
F e i l b i e t u n f t s ' V d i c l .

Vom Bezirtsgerichte Wipbach wird kund gc-
macht: Es f^,« über Anlucken oes Joseph Nupnit
von <5t. V e i t , wegen ihm schuldigen ?5 ff. 16 »js te.
c. ». c., die öffentliche Feubietung der, dem I s^
ftp!) Undlaiviy zu Podraga eigenthü-nlichen ^ zur
Herrschaft Wipbach, sud Oom. Grundducks ^ o i ^ .
I V . , Nr. ,5o5, dann Aergr. Hrulidh-ttchs.i^ln.
1I.< N r . 9 9 ! , eindienenden, in der H.mvtgcmnnze
S r . Veit belegencn, und auf 6o5 fi. M . M . ge«
lichtlich geschähten ReaUtäten, a l s : Aecker, Wie«
jen, Weingarten und Gel i^ppe, im W ^ e der
Oxecutwn bewilliget, auch sen» hiclzu drei Feil«
hlclunMagsahungen, nämllch: für den io . Octo«
ber. ,2 , Norclnblr und »2. December d. I . , j?»
dismal im Oltc Pooraga zu den vormittägigen
AmtSslunden mit dem Bcisahe beraumt worden,
daß eie Pfanürealltätcn bei der ersten und zweiten
He,ibi«tung nur um oder l^er den Schähungs«
we l lh . de» v^r druien aber auch unter demselben
hinlan^egeben weroen sollen. Daher werden die
KauKust»gen dazu zu erfchewen eingeladen,- und
tonne«» Mtwlschen dle Schahungs- und Bertaufs»
Neein^tnsse lägllch hieramlö cinfeden.

Beillls^er»ct)t Wipdach am 20. J u l i iLZZ.

Z. 12^7. (2)

A n z e i g e .
Eine-geprüftc Lehrerlan in Gratz,

welche seit mehrcrei; Iahrcu eine Mäd-
chen-Prwat- Lehranstalt unterhält,
wünschet Mädchen m ganze Verpfle-
gung und Erziehung, gegen sehr bll-
lige Bedingungen aufzunehmen.

Nähere Auskünfte hierüber er-
theilt I 0 h a n n E n g^ l in Lalbach,
in der pollana-Vorstadt, Nr. 79>
hinter der Schießstätte.

g . »263. (3) G d i c t a I . P 0 r ^ a d u n g . Nr . 72O.
Von Kcite dieser Bezirksobrigteit weiden nachbenannle militäepstlchtige und zum Armee» und

Jandwehrdienfie vorgemerNe I n ^ v l e u e n , alö:

d e s M i l i t ä r p f l i cd t l g e n

V o r . u n d Z u n a m l N G e b u r t S o r t ^ P f a r r - ^ ^ A n m e r k u n g

^ ^ G ^ .

Mathias Tschedatscheg OverPirnitsch ^Ä Flödnig .612söhne Rettutirungsssüchtling
Georg Glegolin Terboz« 2a detlo »9»»! « o«tlo

hiemit aufgefordert, tinnen drei Monaten vom Tage dieser Vorladung um so gewisser hierorts ,u er«
schetnen. als sie im Widtigen nach den diehfaNs allerhöchst bestchendln Borlchriftcn blhane,tt reelben
«Aden.

Bel'ils»Obrigkeit Mdn ig am 2a< Teptemb« »Wz.


